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Integrierte Innenstadtentwicklung
Die Schwerpunkte des ISEK4 liegen in Lienz auf der sogenannten Inneren Peri-
pherie, auf der Zugänglichkeit attraktiver Naherholungsräume sowie auf der In-
wertsetzung der Südtiroler Siedlung. Das Gebiet um die B100 (alte Peripherie) 
soll neu gestaltet und organisiert werden. Dies ist eine wichtige Voraussetzung 
für die Mobilitätswende in Lienz. Die Innenstadt soll nach außen sichtbarer und 
die räumlichen Qualitäten sollen – vor allem für Fußgänger:innen – verbessert 
werden. Zu diesem Zweck soll der ruhende Verkehr umorganisiert bzw. redu-
ziert werden und dem Fuß- und Radverkehr mehr Bedeutung zukommen.

Das Wasser und die Sonnenstadt
Die Aufwertung der Flussräume an der Isel und der Drau zielt darauf ab, die 
Zugänglichkeit der Gewässer zu verbessern und im Zuge dessen urbane Quali-
täten entlang der Uferpromenade zu schaffen. So bleiben Fluss- und Freiräume 
trotz des notwendigen Hochwasserschutzes erlebbar und zugleich naturnah.

Zeitgemäßes Planen und Bauen
Die Inwertsetzung der bedeutenden Südtiroler Siedlung in Form von Renovie-
rungen und Nachverdichtung fördert die Bau- und Planungskultur in Lienz eben-
so wie das Etablieren von Partizipationsprozessen und der Einsatz städtebauli-
cher Wettbewerbsverfahren. Das Um- und Weiterbauen ist ressourcenschonend 
und sichert die Bestandsqualitäten. Eine zeitgemäße Bau- und Planungskultur 
fokussiert auf Bestehendes. 

Die Bahn als Impulsgeberin
Durch eine neue S-Bahn-Station bei der Südtiroler Siedlung und den Ausbau 
der regionalen Radverbindungen wachsen Innenstadt, Tourismus und die Ge-
meinden im Lienzer Talboden noch näher zusammen. Lienz bekommt sozusa-
gen eine Stadtbahn als Nahverkehrsmittel. Ausgehend vom Impulsgeber Bahn-
hof könnte auf der aktuell landwirtschaftlich genutzten Fläche an der Mündung 
der Isel in die Drau perspektivisch betrachtet ein attraktiver stadtnaher Wohn- 
und Naherholungsraum entwickelt werden. Ziel ist dabei die Schaffung hoher 
Lebensqualität für alle Generationen.

Ideenspeicher
Die für die Stadt Lienz ausgearbeiteten Ideenskizzen beziehen sich auf die Nut-
zung des öffentlichen Raums, liefern Ansätze für innovatives Wirtschaften und 
Arbeiten sowie für den Umgang mit Leerstand. Zudem wurden Ideen für die 
gesamte Region entwickelt, die eine Verbesserung der Lebensqualität im SÜD 
ALPEN RAUM zum Ziel haben.
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